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 Projekte und Datengrundlagen in den Nachbarstaaten

 Exemplarisch: Deutschland/Schweiz

 Übersicht Verfügbarkeit Datengrundlagen aller Nachbarstaaten

 Datengrundlage zur Lebensraumvernetzung in Österreich

 Klassifizierung:

 Methodik

 Erfassungsmaßstab

 Aktualität

 www.lebensraumvernetzung.at (online ab Ende Oktober)

 Art und Weise wie Daten zur Verfügung gestellt werden können

 Live-Demonstration der Plattform

http://www.lebensraumvernetzung.at/


Nachbarstaaten: Deutschland
 Lebensraumnetzwerke

Lebensraumnetzwerke (auch Lebensraumnetze) sind 
Systeme von jeweils ähnlichen, räumlich benachbarten, 
besonders schutzwürdigen Lebensräumen, die potenziell in enger 
funktionaler Verbindung zueinander stehen.

- Netzwerk Feuchtlebensräume

- Netzwerk Trockenlebensräume

- Netzwerk Waldlebensräume

- Netzwerk Großsäuger

 Karten der Prioritäten zur Wiedervernetzung der einzelnen 
Lebensraumnetzwerke



Prioritäten Wiedervernetzung
Waldlebensraum



Nachbarstaaten: Schweiz
 Wildtierkorridore
In einem ersten Schritt wurden aus bestehenden Daten die bekannten 
Wildtierkorridore kantonsweise erfasst sowie potentielle Korridore mittels 
GIS ermittelt und in Wildtierkorridore von überregionalem, regionalem und 
lokalen Interesse eingeteilt. Anschließend wurde für die ganze Schweiz das 
überregionale und regionale Vernetzungssystem in den Grundzügen 
visualisiert. Die Korridore wurden dann entsprechend der Bedeutung der 
Achse auf der sie liegen als Wildtierkorridore von überregionalem resp. 
regionalem Interesse klassifiziert. 

Die Daten für Vernetzungssystem und Wildtierkorridore wurden von der 
Schweizerischen Vogelwarte Sempach im GIS erfasst und bearbeitet. Die 
überregionalen Korridore und die Verbindungsachsen wurden 2012 vom BAFU 
überarbeitet.

Quelle: Wildtierkorridor Schweiz - Datenbeschrieb Wildtierkorridore - Version 1.1, 2013, Bundesamt für Umwelt BAFU



Schweiz
 REN - Die Vision für einen landesweit vernetzten 

Lebensraum Schweiz

Das nationale ökologische Netzwerk der Schweiz basiert auf den 

wichtigsten Lebensraumtypen – Wald, Fließgewässer, Räume mit 

extensiver landwirtschaftlicher Nutzung, Trockenwiesen und 

Feuchtgebiete.

Maßstabsbereich: 1:100000 – 1:300000

Aktualität:2004

Quelle: REN: die Vision für einen landesweit vernetzten Lebensraum Schweiz

http://www.bafu.admin.ch/publikationen/publikation/00841/index.html?lang=de


Nachbarstaaten: Schweiz
 Wildtierkorridore



Verfügbarkeit Nachbarstaaten

…und in Österreich ?

Deutschland

Tschechien

Slowakei

Ungarn

SlowenienItalien

Schweiz

Lichtenstein



Österreich
 Widerstandsmodell Österreich

Expertenbasierte GIS-Modellierung der Habitatvernetzung in 

Österreich für waldbevorzugende, wildlebende Großsäuger in 

Österreich.

Aktualität: 1993-1996

Maßstabsbereich: 1:100.000



Bedeutung Datenverfügbarkeit
 Prioritätensetzung für Nachrüstungsvorschläge für Grünbrücken 

über Autobahnen und Schnellstraßen (WWF – Michael Proschek)



Bedeutung der Datenverfügbarkeit

 Erst wenn Daten verfügbar sind, können diese in 

Planungsprozessen berücksichtigt werden

 Bringschuld von Seiten des Naturschutzes

 Zentrale Themenplattform um mit qualitätsgesicherten Daten

Die Zeit drängt !!

 Besser veraltete Informationen als keine Informationen

 Ersichtlich machen von Lebensraumkorridoren – Überprüfung im 

Einzelfall ohnehin erforderlich

 Absicherung gegen falschen Gebrauch der Daten durch 

Dokumentation der Datensätze in Datenkatalog

 Dokumentation der Datenqualität

 Nutzungseinschränkungen



WOEK – Bruck an der Leitha

I 

lo
+20



ACC – Alpen Karpaten Korridor
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Restliche Regionen in Österreich ? II
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Offene Fragen für den Workshop

 Begriffsdefinitionen

 Lebensraumkorridore vs. Wildökologische Korridore

 Begriff Nationale / überregionale / regionale / lokale

 Bekannte andere Projekte / Datengrundlagen

 Freigabe der Daten

 Prinzipielle Freigabe

 Art und Weise der Freigabe 

 Download-Service

 Viewing-Service

 Maximaler Maßstabsbereich



Conclusio

 Bitte stellen Sie uns ihre Daten zur Verfügung

Grundvoraussetzung für

 Harmonisierung Datengrundlage in Österreich

Abgeleiteter Handlungsbedarf

 Harmonisierung der existierenden Datenbestände und 

Modellierung der österreichischen Bundesländer 

 Nationale einheitliche Ausweisung der verschiedener 

Lebensraumnetzwerke

 Harmonisierung der Ergebnisse mit den Nachbarstaaten



Etablierung von www.lebensraumvernetzung.at
(www.ecological-corridors.eu) als zentrale Datenplattform zum Thema 

Lebensraumvernetzung in Europa  

FREISCHALTUNG ERFOLGT 
ENDE OKTOPBER / ANFANG NOVEMBER

ZUVOR KONTROLLE DER PUBLIZIERTEN 
DATEN DURCH DEN DATENEINEGTÜMER

http://www.lebensraumvernetzung.at/




Kontakt

Gebhard Banko

gebhard.banko@umweltbundesamt.at

Tel.: 01-31304-3330

Roland Grillmayer

Roland.grillmayer@umweltbundesamt.at

Tel.: 01-31304-3331

Abteilung Biologische Vielfalt und Naturschutz

Umweltbundesamt
www.umweltbundesamt.at

Workshop Lebensraumvernetzung

Salzburg ■ 14.-15. September 2015

mailto:gebhard.banko@umweltbundesamt.at
mailto:Michael.weiss@umweltbundesamt.at
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